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 Z9) In der Unterneustadt in der Crentzgasse ist das Haus Nr. 1103. aus freye. Hrnd zu verkam
feu. Bey dem Kaufmann Weidcmeyer har man sich gefällig zu mecken.

Verpachtungen.
1) Nachfolgende zu Dodenhausen, Cantons Gemm-den, gelegene Grundstücke, welche ein

ehemaliger Hospitals, Förster als Besoldungsstücke inne gehabt, sollen einzeln oder zusam,
men gegen einen gewissen jährlichen Zi:ß und rin durchs Meistgebot zu bestimmendes Lau,
demium auf Erbleihe ausgethan werden, vebmlich: r) ein Wohnhaus, Scheuer, Stal
lung und Gärtchen daran; 2) Casseler Acker 24 Rut. Wiesen im Keller am Wald, au
Johannes Geise auch Johannes Bomm gelegen; 3) 2; Casseler Acker 20 Rut. Wiesen allda
am Schwarzrngesöhr, an Conrad Rössel und dem Wald gelegen; 4) eme sehr ergiebige Wiese
die Teichwiese genannt; 5) 2 Casseler Acker 32; Rut. Garren vor dem Keller am Aald und

stößt auf Christoph Baumann; 6) zZ Lck. 8 \ Rut. Garten daselbst, zwischen dem Densber«
 ger Fußweeg und dem Rommershäuser und Densberger Fahrweeg. Zur Licitation ist Ter
min auf Montag den 2?ten k. M. Vormittag- io Udr nach Dodenhausen angesetzt, worin
alle, welche auf eine oder die andere Weise eine Erbleihe davon zu erhalten^wünschen und
sich dazu legitimiern vermögen, sich einfinden, bieten, und die Meistbietenden weitereEnt-
schliesung von höherer Hand erwarten können. Haina den rzten Januar l8oy.

Exter, Hospitals-Syndicus und Renthmeister.
2) Das zu Battenhausen Canton- Gewunden gelegene, dem hiesigen Hospital zugehörige

 Guth, welches bisher der Hospitals-Forstschreiber und Gerichtschulz als Besoldungs-Emolu»
ment benuzte, soll mit Beybehaltung aller vorhinnigen Praestanden gegen ein durchs Meist«
gebott zu bestimmendes Laudemium auf Erbleihe ausgethan werden, und ist Termin dazu
auf den r8ten k. M. Vormittags yon y bis 12 Uhr nach Battenhausen angesetzt worden.
DaS Guth bestehet in einem sehr geräumigen Wohnhaus, Scheuer, Stallung und Backhaus,
welche Gebäude sämtlich zur Landwirthschaft sehr zweckmäfi'g eingerichtet sind, sodann in ei
nem bequem gelegenen Hofraum, in 143 Ack. 4 Rut. Ackerland ein sch lies lich der Wüstung,
ausschlieslich jedoch 4 Stücker, die zwar mit vererblrihet werden, deren Gröse aber au-

Mangel der Messung jetzt nicht angegeben werden kann, ferner in 6*1 Ack. i\ Rut. Wiese«
und Z Ack. Garten unmittelbar am Haus gelegen. Wer nun Lust hat dieses Guth in Erbleihe zu
übernehmen, auch Prästanda zu prästiren, und solches glaubhaft nachzuweisen im Stande
ist, kann die näheren Verhältnisse bey Unterzeichnetem vernehmen, in pr-ào aber sich gehö»
 rigen Orts einfinden, bieten und von der höheren Entschliesuvg das Weitere erwarten. Haina
den 2Zten Januar 1809. ^ Exter, Syndikus der hohen Hospitäler und Rentmeister,

3) Zufolge eines Königl. Präfectur-Befehls d. d. Cassel den lyten nuar soll die bisherige
interimistische Administration des hiesigen Stadt.KellerS aufhören, und eine Verpachtung
desselben vorgenommen werden. Hierzu ist Montag der 6te März bestimmt, an welchem
Tag Morgen- ro Uhr dir Bedingungen den Licitanten sollen eröffnet, dem Meistbietende»
aber um it Uhr zugeschlagen werden. Felsberg den 4ten Februar i8o-.

^ Der Maire des Cantons daselbst. Lürer.

4) Es soll der bey der sogenannten Rdckelocher Oehlmühle bey Kleinenglis, Cantons Wabern
Fulda,Departement, an der Schwalm befindliche, ohngefähr Z Acker enthaltende Wasser«
Anfluß, welchen der dasige Oehlmüller bis jetzt in Pacht gehabt hat,. und bereits cultrvirt
ist, an den Meistbietenden auf 6 oder y Jaire von neuem von dieiem Jahre an verpachtet

 werden. Diejenigen, welche diesen Anfluß in Pacht zu übernehmen gedenken, haben sich
daher Freytag den i7ten Februar im hiesigen Amthaus früh Morgens y Uhr ernzufinden,
ihr Gebot zu thun und der Meistbietende nach eingeholter Genehmigung der Kaiser!. Franz.
Domainen'Direction de- Zuschlags zu gewärtigen. Borken den rrten Januar 1809.

vig. commisi'.


